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ö Deutſchland. } 
Berlin, 16. Juni. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
mar a. D. von Glaſenapp, bisher von der Landwehr⸗Cavallerie des 
1. Bataillons (Schivelbein) 2. Pommerſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 9, 
dem Rittmeiſter a. D. und Kammerherrn Grafen von Keller, dem 
Militär⸗Intendantur⸗Rath Koeck bei der Intendantur des III. Armeecorps, 
dem bisherigen Notar, Juſtiz⸗Rath Reckum 5 Coblenz, und dem Poſt⸗ 
director a. B. Schmeller zu Gera (Reuß . 4 Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem Oberſten z. D. von Diezelsky, bisher Commandeur 
des Litthauiſchen Ulanen⸗Regiments Nr. 12, den Königlichen Kronen⸗ 
Orden zweiter Klaſſe mit Schwertern am Ringe; dem Oberſten 
a. D. von Stutterheim, bisher Commandeur des 2. Hannoveriſchen 
Dragoner ⸗ Regiments Nr. 16, und dem Nendanten der General⸗ 
Staatskaſſe, Geheimen Nechnungs⸗Rath Geim, den Königlichen 
Kronen : Orden zweiter Klaſſe; dem Major z. D. Göhringer, 
bisher Bezirks⸗Commandeur des 1. Bataillons (Mosbach) 2. Badiſchen 
Landwehr⸗Regiments Nr. 110, den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; 
dem Lieutenant zur See von Puſtau und dem Poſtmeiſter a. D. Weiß 
zu Zeulenroda (eu ä. L.) den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; 
dem Lehrer Jaſch. n Wittenberg im Kreiſe Preußſſch⸗Eylau den Adler 
der Inhaber des K niglichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem Ge⸗ 
meinderechner Wiſſenbach zu Herborn im Dillkreiſe, dem Gerichts⸗ 
vollzieher a. uchholz zu Hannover, dem Kohlenmeſſer Johann 
Petermann zu Chropaczow im Kreiſe Beuthen, bisher zu Ober-Lagiewnik, 
deſſelben Kreiſes, dem Poſtillon a. D. Jacob Willich zu Lebach im Kreiſe 
Saarlouis, und dem penſionirten Schafmeiſter Sylwedel zu Charlotten⸗ 
hof im Kreiſe Lan berg das Allgemeine Ghrenelcen; fowie dem 
Lieutenant zur See Börner die Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 
Se. 1 55 der König hat den bisherigen Vorſſtzenden des König⸗ 
lichen Conſiſtoriums zu Stade, Conſiſtorialrath Bauſtädt, zum Director 
dieſes Conſiſtoriums, den bisherigen Vorſitzenden des Königlichen Con⸗ 
ſiſtoriums zu Aurich, Conſiſtorialrath Dirkſen zum Director dieſes 
Conſiſtoriums, und den Oberförfter Witzel zu Hiesfeld zum Forſtmeiſter 
mit dem Range der Regierungs⸗Näthe ernannt; ſowie dem Director des 
Königlichen Conſiſtoriums zu Hannover, Rautenberg, den Charakter 
als Conſiſtorial⸗Präfident, und dem ordentlichen Mitglied des Königlichen 
Landes⸗Conſiſtoriums zu Hannover, Conſiſtorial⸗Rath Dr. jur. Heinrich 
Chalybgeus, den Charakter als Ober⸗Conſiſtorial⸗Rath verliehen. 
Der bisherige Privatdocent Dr. Hermann Ebbinghaus zu Berlin iſt 
um außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der hieſigen 
Friedrich⸗Wilhelms⸗Univerſität ernannt worden. Die Beförderung des 
ordentlichen Lehrers am Realgymnaſium in Crefeld, Dr. Karl Hagen, 
zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt iſt genehmigt worden. — Dem Forſt⸗ 
meiſter Witzell iſt die Forſtmeiſterſtelle Trier⸗Eifel übertragen, und der 
Oberförſter Linnenbring zu Naumburg auf die Oberförſterſtelle zu 
Münſter im Regierungsbezirk Münſter verſetzt worden. Der Forſt⸗Aſſeſſor 
Schuppius iſt zum Oberförſter ernannt und demſelben die Oberförſter⸗ 
elle zu Naumburg im Regierungsbezirk Kaſſel verliehen worden. 
(Reichs⸗Anz.) 


+ + : 
Provinzial- Beitung. 
Breslan, 17. Juni. 

B. Zum Garniſonwechſel in Görlitz und Hirſchberg, über den 
wir bereits im letzten Abendblatt berichteten, wird uns aus Görlitz unterm 
16. d. Mts. geſchrieben: Die Verlegung des ſeit ſeiner Errichtung hier 
garniſonirenden fünften Jäger⸗Bataillons iſt nunmehr beſchloſſen. 
Bereits nach den Herbit - Mandvern erhält das Bataillon ſeine Gar⸗ 
niſon in Hirſchberg, das ſeinerſeits das dort garniſonirende Ba⸗ 
taillon des 19. Infanterie⸗Kegiments an Görlitz abgiebt. Wie verſichert 
wird, iſt den Offizieren bereits die Anweiſung zugegangen, die Wohnungen 
zu kündigen. Die Verlegung des 2. Bataillons des 19. Infanterie⸗Regts. 
nach Görlitz iſt nur ein Schritt weiter zur Concentrirung des ganzen Re⸗ 
giments in Görlitz, wo eine große Kaſerne vom Militärfiscus erbaut 
werden ſoll. Dem Vernehmen nach ſteht auch eine Verlegung der Schieß⸗ 
ſtände der Garniſon nach Girbigsdorfer Flur bevor und die Pacht des 
Jägerwäldchens ſoll bereits gekündigt ſein. Wahrſcheinlich wird die Stadt 
das Jägerwäldchen erwerben, wenn der Beſitzer Fetter unter günſtigen 

edingungen es überläßt. 
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Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 


. Der Tod des Königs von Baiern. 

München, 16. Juni. Die „Allgem. Ztg.“ ſchreibt: Die Section 
der Leiche des Königs hat die von den Aerzten geſtellte Diagnoſe in 
vollem Maße beſtätigt, inſofern dieſelbe nachwies, daß ſowohl abnorme 
Entwickelungsvorgänge als auch Producte chroniſcher Entzündungen 
älteren und neueren Datums am Schädel und Gehirn in mannig⸗ 
faltiger Form vorhanden waren. — Die weſentlichſten Ergebniſſe der 
Leichenöffnung find in nachfolgendem zuſammengeſtellt: Der Körper 
befigt eine Länge von 1,91 Gentimeter; Brustumfang 1,03 Genti- 
meter; ſtarkes Fettpolſter, Musculatur und Knochenbau äußerſt kräftig 
entwickelt; Leiche im Geſicht und Hals etwas gedunſen; Haut am 
Kopf, beſonders an den Ohren, bläulich gefärbt; am hinteren Rumpf 
und an een diffuſe Todtenflecke. Verletzungen, abge: 
ſehen von einigen kleinen Hautabſchürfungen an den Knien, nirgends 
wahrnehmbar; die Zunge leicht zwiſchen den Zähnen eingeklemmt, 
letztere vielfach defect. Kopfhaut ſehr dick und enorm blutreich, Schädel: 
verhältuiß zur Körpergröße klein, etwas aſommetriſch(Diagonaldurchmeſſer 
von der Stirn links zum Hinterhaupt rechts 17,2 Centimeter; 
dagegen von der Stirn rechts zum Hinterhaupt links 17,9 Centimeter); 
Schadeldach außerordentlich dünn (größte Dicke 3 Millimeter); Kranz: 
und Pfellnaht an der inneren Seite des Schädeldaches vollſtändig 
Pei Eine Reihe größerer und kleinerer Knochenwucherungen 
be 1 an der Innenfläche des Stirnbeins. Der obere Längs⸗ 
blu eiter erweitert ſich nach hinten zu ſtark, vexengt ſich dagegen nach 
vorn gegen das Siebbein in auffallender Weiſe. Pacchioniſche Gra⸗ 
nulationen ragen gruppenweiſe im Lumen deſſelben Blutleiters vor. 
— Die bazte Oienpaut zeigt fi) im Allgemeinen benachtlch verdick, 
beſon ei 5 dem Stirnbein iſt dieſelbe blutreich, auf der Außen⸗ 
ſeite reich un aun Am Clions ein 2 Millimeter hoch vorſpringen⸗ 
der 7 n Das linke Felſenbein zeigt eine Hervorragung 
von 1 = - er baſalem Durchmeſſer, welcher der Vertiefung an 
den Sch fen Br großen Gehirns entipricht. — Die Sattellehne 
afymmeteif ber 3 erheblicher Ausdehnung porös und brüchig, 
ebenſo N ee vorderen Schädelgruben. Alle Blutleiter der 
Schädelbaſis fin ie unklem, Aüffigem Blute überfüllt. Das Gehirngewicht 
(ohne die harte Hirnhaut) 1349 Gr. Die Spinnwebenhaut in großer Aus⸗ 
dehnung auf beiden Hemisphären verdickt und milchweiß getrübt. 
— An einer Stelle, und zwar über dem medialen Ende der linken 


zufolge wäre die Nachricht, 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 
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Donnerstag, den 17. Juni 1886. 


die Zeitung, welche Sonntag einmal, Mo: 
—— 


vorderen Centralwindung und dem Anfangstheile der erſten Stirn⸗ 
windung erſcheinen die Spinnwebenhaut und die Gefaͤßhaut im Um: 
fange eines Markſtückes verwachſen und zu einer derben Schwiele 
verdickt. Durch den Druck dieſer Schwiele iſt in der entſprechenden 
Partie des Schädeldaches eine papierartige Verdünnung deſſelben her ⸗ 
vorgebracht. Auf der Oberfläche des Gehirns ſind, beiderſeits ziemlich 
gleichmäßig vertheilt, geſchrumpfte Hirnwindungspartien, nämlich an 
den Anfangstheilen aller drei Stirnwindungen, am medialen Ende 
der vorderen Centralwindung und in der Umgebung des mittleren 
Abſchnittes der poftcentralen Furche. Die Gehirnſubſtanz blutreich, 
ziemlich weich. — In den übrigen Organen des Korpers fand ſich 
Folgendes: Die Lungen find, abgeſehen von den Wirkungen der 
Waſſer⸗Aſpiration, von vollkommen normaler Beſchaffenheit; keine 
Spur von Bruſtfellverwachſung; das Herz etwas größer als normal, 
aber von kräftiger Musculatur und mäßiger Fettauflagerung. — Der 
Magen, welcher noch unverdaute Speiſereſte enthält, befindet ſich im 
Zuſtande chroniſchen Katarrhs. — Darmwand und Leber congeſtionirt; 
die Milz vergrößert (in beginnender Fäulniß); die Nieren groß, 
enorm cyanotiſch, ſonſt normal. 

Die Section nahm ihren Anfang Morgens 8 Uhr und endete 
nach 1 Uhr Mittags. Dieſelbe wurde von Profeſſor Ruͤdinger unter 
Aſſiſtenz des Privatdocenten Rückert ausgeführt. Das Protokoll wurde 
von dem Geh. Rath Ziemſſen in Gemeinſchaft mit Profeſſor Rüdinger 
und den drei Pſychiatern Hofrath Hagen, Profeſſor Graſhey und 
Director Hubrich feſtgeſtellt. Anweſend waren außerdem Ober⸗Medi⸗ 
cinalrath v. Kerſchenſteiner, Profeſſor Kupffer, Leibwundarzt Seiner 
Majeſtät Dr. Schleiß von Loͤwenfeld und die Hofſtabsärzte Brattler, 
Halm und Becker. — Die Einbalſamirung der Leiche, welche ſich un⸗ 
mittelbar an die Section anſchloß, wurde von Profeſſor Rüdinger 
unter Aſſiſtenz des Privatdocenten Rückert ausgeführt, gelang außer⸗ 
gewohnlich gut und nahm gegen 8 Uhr Abends ihr Ende, worauf die 
Aufbahrung der Lelche ſofort ſtatthatte. 

München, 16. Juni. Heute Nachmittag fand auf dem Kirch⸗ 
hofe der Vorſtadt Au das Leichenbegängniß des Dr. v. Gudden ſtatt. 
Der Trauerfeierlichkeit wohnten die Miniſter v. Lutz, v. Crailsheim 
und v. Feilitſch, ſowie zahlreiche Vertreter der Behörden, viele Offiziere 
und Militärärzte bei. Die hieſigen ärztlichen Vereine und die 
Studentenſchaft waren ebenfalls vertreten. Die Profeſſoren der 
Univerſität waren in corpore erſchienen. Im Namen des Prinz⸗ 
Regenten legte der Adjutant Baron Wolfskehl, Namens der Univerfität 
der Dekan der mediciniſchen Facultät, Geheimrath von Rothmund, 
Kränze auf das Grab. 

Darmſtadt, 16. Juni. Der Großherzog wird ſich mit den 
Prinzen Heinrich und Wilhelm zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach 
München begeben. 

Rom, 16. Juni. Der Herzog von Genua wird den Leichen⸗ 
feierlichkeiten in München beiwohnen. 

London, 15. Juni. Anläßlich des Ablebens des Königs von 
Baiern iſt Hoftrauer vom 16. d. bis zum 7. Juli angeordnet. 


Kiel, 16. Juni. Der Vice⸗Admiral v. Wickede iſt durch kaiſerliche 
Cabinetsordre vom 15. d. M. zum Chef des Manöͤver⸗Geſchwaders, 
beſtehend aus Sr. Majeſtät Schiffen „Sachſen“, „Wuͤrttemberg“, 
„Baden“ und „Zieten“, ernannt worden. 

Rom, 16. Juni. Von geſtern Mittag bis heute Mittag ſind 
an der Cholera in Venedig 4 Perſonen erkrankt und 13 Perſonen 
geſtorben, in Bari 1 Perſon erkrankt und 1 Perſon geſtorben. 

Paris, 16. Juni. Die Commiſſion der Deputirtenkammer zur 
Vorberathung der Steuervorlagen ſetzte die Steuer für Rinder auf 
38 Franes feſt. — Die Commiſſion des Senats zur Vorberathung 
des Geſetzentwurfs, betreffend die Ausweiſung der Prinzen, wählte 
Barthélemy St. Hilaire zu ihrem Präſidenten. — Dem „Temps“ 
Conſtans werde als franzöſiſcher Bot⸗ 
ſchafter nach China gehen, unbegründet. — Nach einem Telegramm 
aus Saigon vom heutigen Tage iſt in Thanhod ein Capitän und 
ein Lieutenant durch vergiftete Pfeile getödtet worden. In Annam 
haben neuerdings wieder Niedermetzelungen von Chriſten ſtattgefunden. 
Die Aufſtändiſchen haben einige Dörfer in der Umgegend von Tou⸗ 
ranes in Brand geſteckt. 

Mous, 16. Juni. In Flenu ſtriken 2500 Kohlenarbeiter. In 
Quaregnon wurden die Arbeiter durch eine große Schaar Strikender 
genöthigt, die Arbeit niederzulegen. Die Gendarmerie verhinderte 
die Schaar, weiterzuziehen. 

Mons, 16. Juni. Der Gouverneur von Hennegau hat ſich nach 
den von Arbeitseinſtellungen bedrohten Diftrieten begeben. Eine 
Escadron Lanciers iſt nach Hornu abgegangen, eine zweite Escad ron 
ſoll in Kurzem nach Quaregnon abgehen. 

Edinburg, 16. Juni. In der Jahresverſammlung der liberalen 
Vereinigung von Midlothian wurde ein Schreiben Roſebery's ver⸗ 
leſen, worin er die Zuverſicht ausdrückt, daß die Vereinigung der 
Wahl Gladſtone s treu bleiben werde. Die Verſammlung nahm mit 
52 gegen 14 Stimmen eine Reſolution an, worin die iriſche Politik 
Gladſtone es gebilligt wird. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 17. Juni. 

Kopenhagen, 16. Juni. Die Nationalbank setzt von morgen 
an Wechseldiscont und den Lombardzinsfuss auf 3 bis 3½ pCt. 

erab. 

Teplitz. 16. Juni. Die heutige Generalversammlung der Dux- 
Bodenbacher Eisenbahn-Gesellschaft genehmigte die Rechnungsabschlüsse 
sowie die sofortige Auszahlung der Dividende von 7½ pCt. Die aus- 
scheidenden Mitglieder des Verwaltungsraths wurden wiedergewählt. 

Oesterreichische Creditanstalt. Dem „B. B. C.“ wird aus Wien 
geschrieben: Die Bankinstitute gehen allmälig daran, ihre Halbjahrs- 
abschlüsse zusammenzustellen, denn nur ein kurzer Zeitraum noch 
trennt uns von dem zweiten Semester, Grosse Hofinungen macht sich 
wohl weder die haute banque noch die Speculation von dem Ergeb- 
nisse des ersten Halbjahres, welches so vielversprechend mit der Bei- 
legung der serbisch - bulgarischen Feindreligkeiten eröffnete und so 
mannigfache Enttäuschungen brachte. Die Concurrenz zwischen den 
einzelnen Instituten hat nicht allein im grossen Finanz - Geschäfte 
sondern auch im regulären Geschäfte in sehr erheblichem 
Masse zugenommen, und es ist nicht immer „fair“ zuge- 

angen bei dem Mitbewerb um die Finaneirung dieses oder jenes 
eschäfts und bei der Acquisition neuer Geschäftskunden, Die Unter- 


bietungen der Provisionssätze haben bereits einen Grad erreicht, dass 
ein weiteres Hinabdrücken der Conditionen wohl nicht mehr möglich 
sein dürfte, und es kann nicht verschwiegen werden, dass das erste 
Institut, welches sich nicht bestimmen lassen wolite, der ausgegebenen 
Losung, die Provisionen und Escompte-Bedingungen zu modificiren, 
eine erhebliche Anzahl von Committenten abgeben musste, was in dem 
Resultate des laufenden Geschäftes ohne Zweifel zum Ausdrucke ge- 
langen wird. An Consortialgeschäften hat die Creditanstalt die Be- 
gebung der Ofen-Fünfkirchener Actien durchgeführt, deren Gewinn- 
antheil für dieses Institut mit 600 Fl. beziffert wird. Doch dürfte 
nur ein Betrag von rund 400000 Fl. unter Gewinne aus Consortialgeschäften 
eingestellt werden, da noch nicht alle Abrechnungen erfolgt sind und 
bekanntlich ein namhafter Betrag an Actien auf offenem Markte zurück- 
gekauft werden musste, der zum grössten Theile sich noch im Besitze 
des Institutes befindet. In Renten-Operationen wird nur die Begebung 
der 8 Millionen Märzrente verrechnet werden, während der aus dem 
Verkaufe der 5 Mill. Tilgungsrente und der beiden Emissionen der 
ungarischen Papierrente erzielte Gewinn dem zweiten Semester zu 
Gute kommen wird. Die Provisionen haben durch die Durch- 
führung der Conversion der, Dampfschiff-Prioritäten und den Um- 
tausch der Nordbahn-Prioritäten einen relativ ansehnlichen Zuwachs 
erhalten. Dagegen ist das Zinsen-Conto wesentlich geschmälert 
worden. Man taxirt das Erträgniss -der Creditanstalt pro rata temporis 
auf 7—7½ pCt., was einer Dividende von 11 Fl. gleichkommen würde. 
Wir machen dabei noch darauf aufmerksam, dass die Creditanstalt 


wohl oder übel sich genöthigt sehen dürfte, bereits bei der Aufstellung 


der Semestralbilanz den Coursverlust, welcher auf die türkischen Tabak- 
actien erwachsen ist, zur Abschreibung zu bringen. Derselbe beträgt, 
da heute Tabakactien 68 notiren, und die Bilanz pro Ende December 
12958 Stück à 81 verzeichnet, 168 454 Fl. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Wien, 16. Juni, Nachmittags 5 Uhr 25 Min. [Privatverkehr.} 
Oesterr. Creditactien 282, 60, Franzosen —, —, 4pÜt. ungar. Goldrente 
106, 55. Still. 

Perle, 16. Juni, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nachtrag.) 
Tärkenloose 37, —. Credit mobilier 213. Spanier neue 59, 15. Banque 
ottomane 540, —. Credit foncier 1378. Egypter 365, —. Suez-Actten 
2122, Banque de Paris 655, — Banque d’escompte 475. Wechsel 
auf London 25, 25½. Foncier egyptien —. 5%, priv. türk. Oblig. 377. 50. 
Neue 3% Rente 82, 25. Panama-Actien 450. Tabaksactien —. Fest, 

London, 16. Juni, Nachm. [Schluss-Course.) (Nachtr.) Spanter 
587/,. 5% priv. Egypter 95¾. 4%, unifie. Egypter 72¼. 30% garant. 
Egypter 99/,. Ottomanbank 11/,. Suez-Actien 84½. Canada Pacific 67. 
Silber —. Platzdiscont 1%, Pest. 

London, 16. Juni, Nachm. 5 Uhr 20 Min. Preussische Consols 
105. Consols 101!/,;. Convert. Türken 15½. 1873 Russen 939,. 
Italiener 100%½. 40% ungar. Goldrente 86. 40% unific. Egypter 721/,. 
Ottomanbank 111/,. Silber 44¾ Spanier —. Lombarden —. 

London, 16. Jani. In die Bank flossen heute 6000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 16. Juni, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecter- 
Bocietät.) Credit-Actien 227%. Franzosen 187¾% ., Lombarden 93. 
Galizier 1605),. Egypter 73, 30 40% Ungarische Goldrente 85, 40. 
1880er Russen —. Gotthardbahn 105, 30 Disconto-Commandit 212, 80. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —, —. Still. 

Frankfurt a. M., 16. Juni, Abends, [Effecisn-Societät.) 
(Schluss.) Credit-Aotien 227½. Franzosen 187% Lombarden 93½. 
Galizier 160%. Egypter 73, 20. 4% Unger. Goldrente 85, 40. Gotthacu 
bahn 105, 30. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, — Disconto- 
Commandit 212, 80. Dresd. Bank —. Neue Serben —. Still. 

Frankfurt a. M., 16. Juni, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 361. Pariser Wechsel 80, 63. Wiener 
Wechsel 161, 26. Beichsaaleihe 106, 10. Oest. Silberrente 69,20. Oest 
Papierrente 69, 10. 5% Papierrente 82, —. 4% Goldr. 94, 30 1880er 
Loose 119, —. 1864er Loose 285, —. Ungar. 4% Goldrente 85, 50. Ung. 
Staatsloose 218, 80. Italiener 99, 80. 1880er Russen 88, 40 IL Orient- 
Anleihe 61, 30. III. Orient-Auleihe 62, 40. Spanier exter. 59, 10. 
Egypter 73, 50 Neue Türken 15, 40. Böhmische Westbahn 209½. Central- 
Pacific 113,50 Franzosen 189. Galizier 160½. Gotthardbahn 105, 40. 
Hessische Ludwig bahn 97, 20. Lombarden 93½ Lübeck-Büchener 
166, 90. Nordwestbals 135¼½. Credit-Actien 227% Darmstädter Bank 
139, 20. Mitteld. Creditbank 94, 50. Reichsbank 137, 70. Disconto- 
Commandit 212, 80. 5% Ser Rente 81, 90 per Comptant. Schwächer. 

Neue Serben 81, 70. Arader St.-Pr.-A. 981/,. 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actiex 2271, 
Galizier 160/89. Lombarden 93¼. Gotthardbahn —. 
Disconto-Commandit —, —. 

Hank, 16. Juni, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 4% 
Consols 1051/,. Silberrente 69 ½. Oesterr. Goldrente 94 Ungar. Gold- 
tente 85½. 60er Loose 118¼. Italienische Rente 99½ Credit- 
Acties Franzosen 470. Lombarden 235 187/er Russen 


Franzosen 1881/,. 
Egypter 73, 30. 


Liverpool, 16. Juni, Nachm. [Baumwollo. (Anfangsbericht, 
Authmasslicher Ton 000 B. ) 


Wien, 16. Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Juni - Juli 
7, 78 Gd., 7 82 Br., per Herbst 7, 77 Gd., 7, 82 Br. Ro ac per Juni- 
Juli 6, 00 Gd., 6, 10 Br., per Herbst 6, 55 Gd., 6, 60 Br. Mais Juni- 


Hafer 


4 


Tr 


2 


3 


r Fre NN 


Paris, 16. Juni, Abends 6 Uhr. [Producten markt.] Weizer 
ruhig, per Juni 20, 75, per Juli 21, 10, per Juli-August 21, 30, per 
September-December 22, 10. Mehl 12 Marques ruhig, per Juni 
46, 10, per Juli 46, 60, per Juli-August 46, 90, per Sept.-Decbr. 47, 80. 
RBüböl ruhig, per Juni 54, C0, per Juli 54, 25, per Juli-August 54, 50, 

er September-December 56, 25. Spiritus behauptet, 1 55 Juni 44. 25, per 
uli 44, 25, per Juli-August 44, 50, per September-December 43, 25. 

Paris, 16. Juni, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 31, 50. 
Weisser Zucker ruhig, Mr. 3 pr 100 Kilogr. per Juni 34, 25, per 
Juli 34, 50, per Juli-August 34, 60, per Octbr.-Januar 35, 75. 

London, 16. Juni, Nachm. Havannazucker Nr. 12 12 nominell 
Rübenrohzucker 109], fest, Centrifugal Cuba —. 

London, 16. Juni. An der Küste angeboten 
— Wetter: Bewölkt. 

Glasgow, 16. Juni. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
wants 39, 6. 

Amsterdam, 16. Juni, Nachmittags. Bancazinn 629%. 

Antwerpen, 16. Juni, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min, [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bes, 
u. Br., per Juli 16½ Br., per September 16 Br., per September- 
Decbr. 17 Br. Steigend. 

Bremen, 16. Juni. Petroleum (Schlussbericht) höher. Standard 
white loco 6, 40. 


Neu eröffnete Concurse. 


2 Weizenladungen. 


Actiengesellschaft Carne-pura, Patent-Fleisch-Pulver-Fabrik zu Berlin. 


— Ueber den Nachlass des Zimmermeisters Heinrich Mantz zu Brom- 


berg. — Kaufmann Isaak Riesmann zu Eisenach als Inhaber der Firma 
— Ueber den Nachlass des Baumschulenbesitzers 
Johannes Hafner und dessen Ehefrau Ludowike, geb. Schmidt zu 
Radeckow. — Kaufmann Franz Duwe von u; ne — Hans Bourdy, 

isengiesserei Stuttgart, 


8. H. Riesmann. 


Kaufmann in Stuttgart, Inhaber der Firma „ 
H. Bourdy & Cie.“. — Firma „Geschwister Ferbach“ zu Trier, 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: 
aber 


Wien. — Gelöscht; 
Gebr. Milde in Liquid. 


Marktberichte. 
Wolle 

Landsberg a. W., 16. Juni. 
gestern angegebene Quantum 


Berliner Händlern erworben. 
Stettin, 16 Juni. 


Der Markt ist geräumt. 


Firma Hermann Enke's Nachfolger in Breslau, In- 
aufmann Joseph Basler zu Breslau. — Firma Malergesellschaft 
‚Rembrandt“ Bachstitz & Hochdorf in Breslau, Inhaber Kaufmann 
Lieber Jacob Bachstitz zu Breslau und Maler Wilhelm Hochdorf zu 
Firma Herrmann Behnke in Breslau. — Firma 


Wollmarkt. Die Zufahr hat das 
ca, 3500 Ctr.) nicht voll erreicht. Do- 
ninialwolle erzielte bis zu 120 M., feinste Wolle 130 M., Landwolle 
85 M., vereinzelt 100 M. Der Preisabschlag gegen das Vorjahr betrug 
für Dominialwolle etwa 20 M., für Landwolle stellte sich das Preis- 
verhältniss ähnlich. Kleinere Posten erzielten vorjährige Preise. Grössere 
Partien wurden von Neudammer und Forster Fabrikanten, kleinere von 


Wollmarkt. Die Zufuhren betrugen 1500 Ctr. 
Die Wäsche war befriedigend. Das Lager ist schnell geräumt worden. 
Die Preise erfuhren gegen das Vorjahr einen Sarg, Pk 3—9 Mark. 
0 


mn 


W. T. B. London, 16. Juni. Eröffuung der Wollauction. Total- 
angebot 355000. Heutiges 12422 Ballen. Die Auction war gut be- 
sucht. Lebhafte Concurrenz. Australische Grease voll — zwei, Scoured 
voll — drei, Kreuazuchten 1—2, schneeweisse @apwollen 2, Flee ä 
Grease 1—1½ theurer als die Schlusspreise der letzten Auction. 


Warsehau, 16. Juni. Wollmarkt. Die Zufuhren sind auf 
43892 Pud gegen 35 196 Pud im Vorjahre gestiegen. Von hochfeinen 
Wollen wurden gestern 3000 Pud mit einem Abschlag von 2 bis 6 
Thaler verkauft. Für gen waren Käufer zurückhaltend. 
Die heute verkauften 4000 Pud erlitten einen Abschlag von 10 Thalern. 
Hochfeine Wollen 120—138 Thaler, feine und mittelfeine 90—110 Thlr. 
Weitere Anfuhr wird erwartet. 


Hamburg, 16. Juni. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juni-Juli 22½ Br., 22¼ Gd., Juli-August 23 Br., 
225% Gd., August - September 23% Br., 23% Gd., September - October 
24% Br., 24½% Gd., October-Novbr. 25¼ Br., 24 Gd. Tendenz: Matt. 


Berlin, 16. Juni. [Produeten-Berfcht.] Der Rückgang der 
Preise für Weizen und Roggen hat an unserem heutigen Markt noch 
Fortschritte gemacht, was nach der gestrigen starken Baisse besonders 
bemerkenswerth ist; beide Artikel haben weiter ca. 1 Mark im Werthe 
verloren, und das Hauptmotir war auch heute wieder Mangel an 
Käüfern. Der Locohandel blieb unverändert. Gek. Roggen 17000 Ctr. 
— Hafer war auf entfernte Termine billiger offerirt, während nahe 
Lieferung, wie auch Locowaare sich ziemlich im Werthe behauptete, 
— Roggenmehl war flau und niedriger. — Rüböl zeigte etwas festere 
Haltung bei sehr stillem Geschäft. — Spiritus hat sich kaum gegen 
gestern verändert. Gek. 60000 Liter. 

Weizen loco 140—162 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juli-August 144½ —143¾ M. bez., Sept.-Octbr. 147%, —147½ M. bez., 
October-Norember 149½—149 M. bez., Norember- December 150% 
bis 150¼ M. bez. — Roggen loco 127—134 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 133 M. ab Bahn bez., Juni und 
Juni-Juli 130½—130 M. bez., Juli-August 130 —129¼ M. bez., Sep- 
tember-October 131—130½ M. bez., October-November 131¼ —131¼ M. 
bez. — Mais loco 108—112 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität get., 
Juni und Juni-Juli 1073, M., Juli-August 1081, M., Sept,-October 
109% Mark, October - November 110½ Mark, November - Decem- 
ber 111 Mark. Gerste loco 115 bis 180 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 125 bis 162 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, westpreussischer 130—135 M., ostpreussischer, 
pommerscher, uckermärk. und mecklenburger 134 bis 142 M., schle- 
sischer und böhmischer 134 bis 143 M., feiner schles. und böhm. 145 
bis 154 M. ab Bahn bez., russ. 128—130 Mark frei Wagen bez., 
Juni - Juli 126¾ M. bez., Juli-August 124 M. bez., September - October 
124 Mark bez. — Erbsen, Koch waare 155—200 Mark pro 1000 Kilo, 
Futter waare 130 bis 142 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,25 bis 20,50 Mark, Nr. O: 20,50 bis 19,25 
M., Roggenmehl Nr. O: 19,25 bis 18,25 Mark, Nr. O und 1: Juni, Juni- 
Juli und Juli-August 17,85—17,80 M. bez., Septbr.-Octbr. 17,90—17,85 M. 
bez. — Ritiböl loco ohne Fass 43 M., Juni-Jali 43,4 M. bez., Septbr.- 
October 43,4 Mark bez., October-November 43,7 Mark. 

Spiritus loco ohne Fass 36,6 M. bez., Juni 36,6 Mark bez., Juni- 
Juli 36,6 Mark bez., Juli-August 36,7 —36,8 Mark bez., August- Septem- 
ber 37, 4—37,6—37,5 Mark bez., September- October 38,2 38,3 38,2 M. 
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Kartoffelmehl loco 17,30 Mark, Juni 17,30 M., Juni-Juli 17,30 L., 
September-October 17,80 M. bez. 

Kartoffolstärke, trockene, loco 17,10 M., Juni 17,10 Mark, J ni-Juli 
17,10 Mark, September-October 17,60 Mark bez. 

Die Regı 4 wurden festgesetzt: für Roggen auf 130 M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf 36,5 M. per 100 Liter- Ot. f 


Breslau, 17. Juni, 9% Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im a einen von keiner ag. bei 
nn = Angenot B Bye unverändert, 

eizen 8 ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weis:er 
15,50—15,70—16,00 Mark, 5,70 ei 
— zu Not . £ gelber 15,20—15,40—15,7) Mark, feinste 

Roggen bei stärkerem Angebot unverände er 100 Kg. 13,40 
bis 13,60—13,80 Mark, feinste Sorte tiber Notiz Derahlt, 5 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 11,00 11,80 Mark, 
weisse 13,00—13,80 Mark. 

Hafer mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,40—13,80—14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12,56—12,80—13,00 Mk 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 12,70—13,70—:5,80 M. 
Victoria 13,00—14,00—16,00 Mark. 

Behnen behauptet, per 100 Kilogramm 16,50--17,00—18,00 M. 

Lupinen schwach zugeführt, per 100 Kgr. gelbe 10,00—11,70 bis 
11,40 K., blaue 9,80—10,00—11,20 Mark. 

Wieken ohne Zufuhr, per 100 Kgr. 13,00 —14,00—15,00 Mark. 

Oelsaaten ohne Angebot. 

Schlaglein ohne Angebot, 

Kleesamen ohne Angebot, 

Bapskuchen unverändert, per 50 Klgr. 5,80—#,10 M., from e 5,80 
bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen schwacher Umsatz, per 50 KIgr. 9,10—9,30 M., emde 


8,10—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 22,50—23,50 
*ark green 20,25—20,75 Ma. Roggen-Futtermehl 9,75 
bis 10,25 k, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark, 


Heu per 50 Kilogr. 4,50—5,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00—33,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Univers täts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juni 16. 17. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgen 6 U. 
Laftwärme (G.) + 1495 + 1198 +88 
Luftdruck bei 6° (mm) 744,5 743,5 743,0 
Dunstdruck (mm) .... 7,1 7,4 6,7 
Dunstsättigung (pCt.). | 57 72 81 
WI! NW. 2. SW. 2. NW. 2. 
F bewölkt. bezogen. bewölkt. 
Wärme der Oder + 168 


Vormittag und Nachmittag öfters Regenschauer, 
Nachmittag Gewitter. 


Brosinu. Wassersiand. 
16. Juni. O.-F. 4 m 88 m. M.-P.3m80cm. U.-P. — m 28 em-. 
17 Juni. O.-F. 4 n 94 n. M.-P. 3 m 78 em. U.-P. — m 22 m. 
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Stettin, 16. Juni, Mittags. Wollmarkt. Zum uss wurden für] bez., October-November 38,5—38,4 Mark bez., November-December Einrahmungen —— — D 
gut behandelte Wollen vorjährige Preise und darüber bezahlt. 38,7 M. bez. gefertigt. Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslau, Schlossohle. 
- en E — 
Courszettel der Berliner Börse vom 16. Juni 1886. 
ber Banknoten. Zins- Cours 2 | Zins- Cours Dtv. DIV. | Zins- Ge ure 
&eld, Bil und 2 5 Por t. Ferm vom id, | vom In, r Ferm. vom 16. vom 15. — . Terg vom 16. vom 18. 
vom 1#. | vom 15 Ungar. #i-KBivenb-Auu .... 111 1 3.45 @ 103.0 B Breslau- Warschauer. . 4% 24740. — — Oberlausitzer Bank. 8 ot | 1 10,0 v fiene RB. 
— Serb. amort. Rente ....... 5 27) 81,60 ba 81,50 d ICöln-Minden (31/0 AIV. 102,79 @ P 188⁶ % 1 U 0 
10 Fres.-Stuese 8 dto. Eisenb. Hypoth. Obl. s 1 1 62, 0 ba 81.50 b A dto. — 2 VI. 4½ Br — 103.00 103.00 ba d Pe ok 0 * 05 5 N 4860 * 14360 8 
Imperial .... . . 29.375 ba dto. dto. Litt. B.. s M % 73,80 be@ | 7280 be@ JHalle-Sorau-Guben gr. A. B. 4½ 1, 1e 102, G 102,50 @ Pos. Provinz.-Bank .| 64, 62% 117.57 8 118.10 € 
Engl. Noten 1 L. Sterl. 135 25537 Loose. Märk.-Posen con. ( —— > Preuss. Bod.-Or.-Act.|6 | 51% 1440 b 46800 U B 
Ossterr. Noten 100 Fl. . 161,45 bs 161,45 be Magd.-Leipziger Lit. ... * % 103,1 8 108.10 8 dto. Centr.- Rod 8. | 58% 240 B 34.40 da 
Oesterr, Silb.-Coup. (einlös 161,09 Bad. Präm.-Anlemme von 187% 1½ ½ | — — 136,90 be dio. dito. Lit. B.. 141% 10270 1.260 8 Ito. Hyp.-V.-A. 8 * | 8700 B 50 0 
uss. Noten 100 ... 0 199,05 d Baier. Prämien-Anleihe — 4 4% 1828 @ 136,50 beG |Niederschl.-Märk. 1... . 4% 1 % 1 % 8 11/0 8 dto.Hypth. (Spielh)| 4 5 4 1% 8 282 8 
Kuss. Zollcoupons i a da 1322,90 de Barletta 100 Live-Loone | — = 5 25 15 > 2 1d. 1 . 12 17 IE = 7 — a 4 755 Manie 7 1 Ah 117,16 @ 116,50 »@ 
Braunschw. 20 „Loose — | — 97 7,4: 0. „ u. 1 is 101, od.-Hande 4 53.75 B 84,75 
m 3 | Bukarester Loose —.— A176 bs 41,15 ba dto. III.. 4 [1,1 116400 @ %% G Reichsbank 4% 6% | 6.24 | 1 | 3116 B 137% * 
t Perm vom 14 Fi won ı5. [Cöln-Mindener Präm.-A.-S. 3½ 2, ½ 129,70 B 129,71 B Oberschl. A. ai — Russ. B. f. ausw. H. % 8,24 il, | 78,70 be 79,7% bz 
— . . Dessauer St.-Präm.-Anl.... a 1 —— 127,70 ba dto. 33 8 1 1 — n Sächsische Bank....| 54, %s | &, [ang 6 120,25 „ 
Deutsche Beichs-Anleihe..4 c 108 40 bz 1825 Pet Finnl, 10 Thlr.-Loose...... — — 15040 50% B do. C u. D. 4 [dd — 02 80 B Schles. Bankverein 5½ |5 | &, 4.25 a 4,40 ba 
e e 4 | yse 10460 d. 103.60 b | Foth- Grunder.-Präm.-Pfäb. Id 106,5 6  1107:0 8 Une) Bu. al Yale) — — — — Spritbank Wrede. 2½% | 61, | 4 89 2 b | 820 „& 
to. dto . . .. BEE 3½ Ya 10035 > dto. dto. dto. II. 3½% ½ % 104% ba 104% B do. (3½0% gr.) F. „ 0280 0 — Weimarische Bank 4 2 1% 88.50 6 68,0 G 
ö dto, »ıaats-Anleihe..... 4 1 3 1103,80 @ 103,00 @ Hamburger 50 Thlr.-Loose 3 is 1194,90 dz 156,00 B dto, dito G a 1020 @ 1280 B 
1% 1 % 1/1 17 100% & 00,70 bz 5 | E g . 1240 Industrie- Gesellschaften. 
N @eriiner Stadt- Opligation|4 7 vackt 103,40 m 105 bag |Burhes: nl es , . 5725 5 dto, (4 er.) H... .... o 
- 5 ker Loose — — 1,25 dto. did. 18718. 4 7 ‚13 Bei d K icht mit dem 31. m 
Ato. dto. ao. n n % | — 90 10190 6 Meining. Prämien-Pfandbr. 4 ik 123.65 bs [124,00 ba dto, a i — — N . — =) voratehen sich die Dividenden, 
Beenixuer Btadt-Anleibo...i8 Fr en dto. 1 EL-L0088....:.. — — 1235 E |225 B deo. Em. v. 18179 4% 1 % fle 0 @ 10325 @ pro 18534 und 1884/#%,) o. = gonvertirte. 
audschaftl.Gentr-Pfandb.e | 1, 1900 be 0080 b [Mailänder 10 Lire-Loose..\—| — | 17,25 bs 17,25 bs dto. dio. 1880. |1,:, 26% @ 92.75 @ Borsenzinsen 4 pCt, Ausnahmen überall speciell angegeber 
Zur- u. Nonmärk. Pfandbr.iät, Ya 1100,20 10130 ba ester. (Oredit) v. 1868. | — | — — 298,70 d. dio. Brieg- Neisse. „% — — — Berl. grosse Pferdeb | 10% 11 A 263,0 bEB 24,00 bee 
on neneuek mndbriekein, ae 10% C 1000 8 da. Loose J. 14 . fe ß @ dio. Riad rent ev deb. . „ - ( gert Bockbrausser.la "| 7% [tee de [12416 be 
. h 2 „ „ h to. v. 1884. — — 1288,10 — dto. Starg.-P. 1 — — 4 : 3 
Bächsische Praudbrtete. . 4 2h % 100 — 10100 @ glden burger 40 Thir.-Looses | 45 ee B de 90 B dio. a, 1 111]. 44 40 2 — — — Safer a e 
Schles. altlandschaftl. Pf. ‚(844 !ı Air 100,0 B 100.80 8 Preuss. St.-Pr.-Anl v. 185624.) 4, 1428) 0 1142,70 ba IOels-Gnesen, ....... 2..... 1 010 @ — Ge. S 1 62410 8 626 6 
dto. et t , OB le „ are 0. 4 1 100 — 940 G fuechte-Oder-Utfer-Bahn.. J „ % 1020 6 S 1 112800 B 1440 mB 
Posensche Rentenbriefe . . 70 Pr 8 10450 ba Russ. Präm.-Anl. v. 1884.5 ½ ½ 1160,76 te 151, ba dio. die. Sorie II. 5 | — — 10400 G Arg. W. . Lisa „, b e i088 54 
en Bande sn 1 10 * 210 et 101,8 ba dto. vw. 1808. ;.|9 Ha liaan0'G 144,50 bas Rheinische III. v. 58 u. 604 I a 5 70. 70 bz@ 1,8 @ Deutsche Raug ® | % | 24 | 9080 bee 91,40 ba 
Sächsische Rente von 1B7ON |väch| 9420 ba 0% MG Iungarische Loss , — fh, C 18,00 cn Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Donnersmarcnkune |) „ 40 66 | 30.15 0 
— * * * & 0 under > 0 7 
„Deutsche zung gerri ee “ Inländische Elsenbahn-Stamm-Action. C deer n E galt Congas E 1 4260 8 50 58 
8 1 1 976 97,90 B B gedeutet vom Btante maranetrt, — [Dux-Bodenbach 1......... 6 | 15 6 @ . 40 ba N n ler 
8 Bank u run a 1 1. 8 4 97,25 @ Börsenzinsen 4 pÜt. | Div.| Div.| Zins- u8ra D Wan 55 x 07,40 bz 107,20 br a 2 an. 1 F 11 78,25 0 73,50 ebr@ 
ät-. dto. V. rn. 100 31 11 794.75 8 93,00 B Ausn. spec. angegeb.| 184 1888. Tera vom 16. | vom 15 !xElisabeth-Westbahn 73“ % 160101. % bB %% 10 B Friedrichsh. Act.-Er 25 4% um 734.0 be 280,00 ba 
Deutsche Hypothek. IV.- VI psc. 107 4 110725) 3 Aachen Mastricht . % zit % | 5,0 de | 55,99 eneB |Galiz. Garl-Ludwigsbahn® .. Kite . % 50 8 u @ „ orilts. Eisenb-Bea.| 2 „ | in „% 107,25 50 
dto. 124 1010,10 c 180,10 k Berlin- Dresdener 85 90 4 | 3970 d | 12,70 b [Kaiser Ferdinand - Nordbahn 14 750 e 8 25 20 ed Hoffmann Wesgont 4½% 5½ 1 - — —— 
dto. 11 1% 10200 bu@ 102,00 @ Dortmund-Gronau . 2½ 2½ i 1% d | 70,76 be Kaschau-Oderberg* ...... 1 12006 224 0 Kramsta, Scblea. 1. 215 10 2880 @ 28.50 cbz& 
&amb. Hyp.-Pfandb. ru. 10014 ½ ½ 101,50 b 101.% b Eutin-Lüb. Lit. A. I½ 1 1 uw emB % eh am.” Gone rdortestenefe 5 Aer 2 70 6 Lauchhammer cov. 2 4 in 20, B 69,0 6 
H. Henckel'sche rzb. à 105/44,| ½ ½0 99,70 & 9% % bad Frankf. Güter-BRianb. 6 7 1 1102 @ 110,50 „ |Kronpriur Rudolf. .. . . . 4 0 72 50 be 550 dz Laurahutte 4 1% 70,4% ba 16,60 dz 
dto, (Wolfsberg.) Tz. & 106/41/,] 2, 10100, 0 @ 100,10 @ Ldwgsh.-Bxbch. 9% |? ? | 1,14,01223,26 @ 23,6% ba | Lemu.-Czernow.* 10% Steuer: 5 85 67,50 be | 61,60 b Nordd. Kiswerke...|ı, 1 1 51,0 6 | 52,15 ba 
Meininger Hypotch.-Pfandb.4½ 1½ ½ 101,40 B 10130 da Lübeek-Büchen Tl 4 160,16 bez 161,20 ba do. steuerfreilt s A 75,00 ba 75.0, bs Overschl. Kisb.-Bod.| ı 0 1 1302 8 30.00 G 
Bird. Grundcx.- Hyp.- Pfbr.|s 1 1. 1 100,0 »G@ 10% 0 @ Mainz-Ludwigahaf. % 3½ ½ 3, | 9791 b 98 ⁰ da Mährisch-Schlesische II. — | #31 ba 5x, 00 Oelheim. Petrol. 10% 0 9 1 84.75 be 3600 m G 
Fomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 12018 |ı 113,00 B 112,90 @ Marienb.-Mlawka % | % 5 43% bs 48,75 de Oester.-Fraug.-Stantsbh. alte, | u, % 4% 4% % be Oppeluer Gement 2% 4% | A, 8,90 be 5.0 
dto. II. u. IV. r. 1105 1 Bun @ 1070 B 1 44 10. . 177,10 be 177,10 be Se An (eld) * 10 57 > 8 15 2 Bgm Sprit.-A-G. 52, |s \ 80, % 6 86,00 ba 
2 — - 162,6: 02. 0. . ä)ls 10 e hütt n 5 12.10 
— a 110 25 11 1 106156 B 1063 5 „ 15 öl, * 180 = 8 — Oester. Nordwestbahn * ee 7540 “ 8 4 @ e £ - 7 11 1 5 an 20 
dto. I. rz. tuolg 1½ ½ [100,40 da [100,53 b Ostpreuss. Südbahn. 20, | 41, | 1 38,2% ba 88,40 ba dio. Lit, B. Elbetu-ib.“% . % A0 @ 84.0 8 dto. Kohlen werke 0 % 12,00 bs | 12,00 beB 
®r. Bod.-Or.-Hy p. I. II. r. 1106 1½ ½%(11%0 @ 110,30 @ Starg.-Posen 4% % , 4½ 4% ½ ½ 04.18 6 105.16 6 Reiohenberg-Pardubitw* ..... 0% 83,50 be deo. Portl-Com. |13 |e1,| 4 179,1 @ 119,09 bat 
dio, dc. III 1882 ra. 100% | wach. 105,20 106,60 ba G weint -Goraer laho 445 “| ½ 250 ba 80% B I Sudester. (Lob,) 20% ba 4 ba, dio, Porsellanr EN u 
dto. V. Vi. 1886 12. 100% | vsch. 101,00 d 2 0 Eisenbahn - Stamm- FErioritätes dio, 8 ad; 4 1 = — un dta. Zinkh.-A..@.|# E 1 be e 119,75 8 
5 2 Iso 1 sold, 5 7 124.75 24,75 
e b o. e e e PCC Kinos MRS bee, e His 
e e u 8 [lie BG N en ee | die i , best. 4 fi 20 ma [10820 el ee ier: , % 8 e e 8 
de. . 1 10278 N 70 Nn Lartenbarg lau n 5 8 110 5 0 e 1080 175i eb de lee [Forwärtshätte ...)e % * — — — 
@r. Üypom-Actien-Br.r. — Ks 111 116,5 & 11% @ Nordhausen-Erf, 8 4% ı 1,50 b 111 6 e eee — al —— — = * * Schl. Fauerv.-G. 200% 30 . 1028 B 16% B 
8 x „TA. * 2 erlaus. 5 54.7 da 76 ba au- an.. 4 nn 0 
dto. dio, VLra.110ls % ½% 10% @ 110 0 @ Ostpr. Südbahn Pr 7 5 123,50 8 . 0 dto. Smolessk- 1 % 170 be en bz Obligationen. | Rlokznib, 
dato. dio. VII. rz. 10 4% 4½ ½% |100,00 , 100,0 @ . 3 84% bag | 95.00 88 Warschau -Terespol®. . 4 ib lo 50 be 110360 Donnersmarekh, 8% 100 11 4 10110 @ 101,10 @ 
dto. auto. VIII. 2. 100% |1,, ½% [103,10 bz@ —— 95 Weimar-Gera 80% 2% in 1,00 mE 51,40 5 1 II. ra Ex — — — 5 bz tn 5 en.....- = 1 ale 10% B. Wu b 
r. Hyp.-Vers.-Act.-G.-Ortſ. 4% 14 ae Ausländise U. dto. |» 1 0 908 360 de pp %. un. 4 7100. — — — — 
40. dto, 1), 1.110200 @ [19200 @ he Eisenbahn - Stanım » Action. dto. IV. dio. ja 1034 10% da FLaurahütte 4½%½ 100 dr 10,0 @ 101,10 @ 
@chlea. Bod.-Cred.-Pfandbr.|6 | vach 10,0 @ 103.40 8 * bedeutet vom Staate garantirt. dto. V. dio. ie 8325 G Oberschl. Eisenbed.#| 106 1,14 | 94,2 B 94.25 6 
,, . e 
45 al 1 d eee; Je e e eee 9% une | schnel und Bankäiscont,. 
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